
Aus der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2020 

 

1.        Bekanntgaben der Verwaltung 
 

1.1 Verabschiedung Herr Schick 
Bürgermeister Friedrich Nägele verabschiedet Herrn Peter Schick, der Ende 
Dezember in den Ruhestand geht. Herr Nägele dankt Herrn Schick für die mehr 
als 31 Jahre geleistete Arbeit und lobt Herrn Schick für seine Arbeit sowie den 
Elan, Humor und sein Einfühlungsvermögen. Insgesamt 144 Ehepaare wurden 
von Herrn Schick getraut. Der Vorsitzende überreicht einen Geschenkkorb 
sowie ein Geldpräsent der Gemeinde. 
 
 

 
 
 

1.2 Bekanntgabe der Sitzungstermine 2021 des Gemeinderats 
Folgende Sitzungstermine sind für 2021 vorgesehen: 
Dienstag, 26.01.2021 (Haushalt) 
Dienstag, 23.02.2021  
Dienstag, 16.03.2021 
Dienstag, 20.04.2021 
Dienstag, 18.05.2021 
Dienstag, 22.06.2021 
Dienstag, 27.07.2021 
Dienstag, 21.09.2021 
Dienstag, 19.10.2021 
Dienstag, 16.11.2021 
Dienstag, 14.12.2021 



 
 

1.3  Bekanntgabe über die Abnahme Oberdischingen Nord 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Abnahme der Erschließungsarbeiten 
vom Baugebiet „Oberdischingen Nord“ am 14.12.2020 erfolgt ist. 

 
2.       Haushaltsplan des Gemeindehaushalts 2021 mit Finanzplanung 2022 bis 
          2024 und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und    
          Abwasserbeseitigung 2021 mit Finanzplanung 2022 bis 2024 

Vor der Vorstellung des Entwurfs des Haushaltsplanes 2021 durch Kämmerin 
Fr. Amann hielt BM Nägele traditionell seine Haushaltsrede.  
 
 

BM Friedrich Nägele geht eingangs darauf ein, dass die Pandemie COVID-19 

seit 17. März 2020 alles überschattet und unser aller Leben gravierend 

verändert habe.  

Es wurde deutlich, wie gefährlich das neue Virus ist. Um die Bedrohung 

einzudämmen und die Situation in den Griff zu bekommen, hat unser Land bis 

dahin nicht gekannte Maßnahmen ergriffen: Das gesamte öffentliche Leben 

kam im März 2020 zum Stillstand, die Wirtschaft wurde heruntergefahren, 

Beschäftigte wechselten ins Homeoffice oder wurden in Kurzarbeit geschickt, 

Kitas und Schulen schlossen ihre Pforten. 

Mit dem ersten Lockdown und Kontaktsperren konnte die Corona-Krise 

einigermaßen bewältigt werden, auch wenn Oberdischingen, im Altenheim St. 

Hildegard, leider 11 Tote zu beklagen habe. Die Wirtschaft erlebte einen 

dramatischen Einbruch. 

Anschließend erläutert er, dass der Haushaltsplan 2020 für eine solide 

Haushaltsführung stand, die man in Oberdischingen seit Jahren kannte. Dazu 

gehören geordnete finanzielle Verhältnisse, eine grundsolide Haushaltsführung, 

die Einhaltung des konsequenten Konsolidierungs- und Sparkurses, die 

erfolgreiche Vermeidung einer Neuverschuldung und der Abbau von 

Altschulden.  

Er wies darauf hin, dass es in diesem Jahr besonders schwierig war einen 

Haushalt seriös zu planen. Die Corona-Krise sei mit keiner früheren Rezession 

vergleichbar.  

Er bedankt sich für die besonders intensive Ausarbeitung des neuen 

Haushaltsentwurfs bei Frau Amann und ihrem Team sowie der gesamten 

Verwaltung ganz herzlich. Ihre Arbeit war dieses Jahr alles andere als Routine, 

sie verlangte einen noch größeren Einsatz als sonst. Alle Beteiligten haben lang 

und hart gearbeitet und immer wieder wurde neu kalkuliert, um einen 

tragfähigen und soweit als möglich ausbalancierten Haushalt vorlegen zu 

können.  

Einen herzlichen Dank sprach er auch an alle anderen Bereiche aus, die an der 

Aufstellung dieses Haushalts mitgewirkt und die Verwaltung somit unterstützt 



haben.  Frau Rektorin Spies der Josef-Karlmann-Brechenmacher-Schule, Herrn 

Krebs von der Feuerwehr, Schulhausmeister Herr Berlin und bei Bauhofleiter 

Herr Häußler.  

 

Abschließend erläuterte Gemeindekämmerin Fr. Amann ausführlich weitere 

Details zum Entwurf des Haushaltsplanes 2021 mit der mittelfristigen 

Finanzplanung 2021-2024, sowie die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 2021 mit Finanzplanung 2021-

2024. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Entwürfe in der vorgelegten 
Fassung. 
 

3. Einführung der Digitalen E-Akte 
 

BM Friedrich Nägele begrüßt Herrn Schummer, Comundus Regisafe GmbH. 

Herr Schummer stellt ausführlich die E-Akte anhand seiner Präsentation vor 
und erläutert die Vorzüge eines Dokumentenmanagements und welche Vorteile 
die E-Akte gerade in Corona Zeiten bietet, dass man auf Dokumente digital 
ortsunabhängig zugreifen kann und auch somit ortsunabhängig arbeiten kann.  
 
Nach kurzer Abstimmung beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Beauftragung der Fa. Commundus Regisafe GmbH aus Waiblingen mit der 
Einführung der digitalen E-Akte für 4.435,09 € (Brutto) zzgl. von zu 
erwartenden Nebenkosten in Höhe von ca. 6.008,00 € (Brutto). Die 
monatlichen Kosten belaufen sich nach der Installation auf 191,17 €. 

 

4. Sonstiges 
 
GR Werner Kreitmeier dankt Herrn Nägele, den Gemeinderäten und allen 
Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung für ihren Einsatz und ihr 
Engagement für Oberdischingen. 

BM Friedrich Nägele bedankt sich ebenfalls bei den Gemeinderäten zum 

Jahresabschluss 2020. Er bedankte sich auch bei allen ehrenamtlich Tätigen in 

den Vereinen und allen Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung für ihren 

Einsatz und ihr Engagement für unseren Ort und überreicht am Ende der 

Sitzung allen Anwesenden einen Rucksack mit der neuen Silhouette von 

Oberdischingen und zwei Flaschen Wein. 

Abschließend schloss er die Sitzung mit den besten Wünschen für die restliche, 

hoffentlich einigermaßen besinnliche Adventszeit und wenn es dann soweit ist, 

frohe Weihnachten und ein gutes, glückliches und vor allem gesundes neues 

Jahr 2021.  

 


